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Zitat

Original von bibi80
Im Widerspruchs § steht, dass jeder Benotung ein "ein erheblicher subjektiver Einschlag
anhaftet". Das Zustandekommen meiner Noten kann ich mir auch nur so begründen.
Meine Mentoren und mein Schulleiter waren auch der Meinung, dass diese Stunden auf
keinen Fall 5 waren.
Freue mich auf Beiträge von euch, auch gerne von Betroffenen.

LG

BIBI

In den Erläuterungen zum Widerspruchsverfahren (habe ich auf der Seite eines
Studienseminars mal gefunden, doch erinnere ich mich nicht mehr an den Link) stand, dass
eine schlechte Note an sich noch keinen Widerspruch begründet.
Du müsstest nachweisen, dass die Note nicht unter objektiven Bedingungen im Sinne der
Prüfungsordnung zustande gekommen ist. Eine andere subjektive Einschätzung von
Nichtprüfungskommissionsmitgliedern ist dabei unerheblich.
Du hast ferner die Beweislast - und außer dem Gefühl, dass die Stunde besser hätte bewertet
werden können/müssen, hast Du vermutlich nicht viel in der Hand.

Somit tut es mir Leid für Dich, aber Du wirst wohl in die Verlängerung müssen - und es dann
auch packen. Alles Gute dafür.

Gruß
Bolzbold
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